
Das Lebensmittelrettungs-Einmaleins

1) Wer ist für eine Vereinsmitgliedschaft zu registrieren?

a) Ihr selbst
b) Jede Person ab 16 Jahre, die in Eurem Haushalt lebt und somit von den mitgenommenen
Lebensmitteln  profitiert  (Ehepartner*in,  Lebenspartner*in,  Sohn,  Tochter,  WG
Mitbewohner*in, Mama, Papa, Schwester, Bruder, Oma, Opa, Onkel, Tante usw.)
c) Jede Person ab 16 Jahre, die nicht in Eurem Haushalt lebt und regelmäßig von Euch mit
geretteten Lebensmitteln versorgt wird (Nachbar*in, Freund*in, Kolleg*in usw.)

 
            Warum sind all diese Personen zusätzlich zu registrieren?

• IHR HAFTET
Jede Person, die im Verein registriert ist, akzeptiert automatisch die Statuten.
Dadurch  erklärt  sich  das  Mitglied  damit  einverstanden,  den  Verzehr  der
mitgenommenen Lebensmittel auf eigene Gefahr vorzunehmen. Werden von
Vereinsmitgliedern  weitere  Personen  mit  den  geretteten  Lebensmitteln
versorgt,  welche  nicht  registriert  sind,  tragen  die  betreffenden
Vereinsmitglieder  die  alleinige  Verantwortung  für  den  Zustand  der
weitergegebenen Waren und die sich eventuell daraus ergebenden Folgen für
sich und die nicht registrierten Abnehmer. 

• BEITRÄGE SICHERN DEN FORTBESTAND DES VEREINS 
Bis zum offiziellen Start am 01.04.2021 wurden sämtliche Kosten, die für die
Vereinsarbeit  anfielen,  ausschließlich  aus  privaten  Mitteln  getragen.  Dies
beinhaltet beispielsweise
* die Kosten für die Hütte sowie deren Ausbau
* Spritkosten der freiwilligen Fahrer durch die Abholungen bei den Märkten
*  Abnutzungserscheinungen  an  den  privaten  PKW der  Fahrer  durch  die
Abholungen bei den Märkten usw.
Durch die Mitgliedsbeiträge ist es uns möglich, diese Kosten nun über den
Verein abzudecken. Auch entsprechende Aufwandsentschädigungen für die
freiwillig investierte Zeit der sich aktiv engagierenden Mitglieder (Abholung,
Sortieren, Verwaltung usw.) können hierdurch sicher gestellt werden. 

 
2) Persönliche Vorstellung neuer Mitglieder 

Bei  Interesse  an  einer  Vereinsmitgliedschaft  ist  der 1.  Vorstand  direkt  telefonisch zu
kontaktieren, um ein persönliches Kennenlernen zu vereinbaren. Dies gilt für alle neuen
Interessenten,  gleich  ob  sie  über  bereits  existierende  Mitglieder  angeworben  oder
anderweitig  auf  den  Verein  aufmerksam  wurden.  Zur  Wahrung  der  persönlichen
Privatsphäre  ist  es  strikt  untersagt, ohne  ein  persönliche  Erstvorstellung das
Privatgrundstück im Turnerweg 1 in 82008 Unterhaching zu betreten (Hausfriedensbruch). 



3) Einhaltung des Grundgedankens

Unser primäres Anliegen ist es,  dem heutigen Überkonsum die Stirn zu bieten und die
Dinge  vor  der  Mülltonne  zu  retten,  die  noch  verwertbar  sind,  jedoch  wegen
Sortimentswechsel, neuer Chargen usw. keinen Platz mehr in den Regalen der Supermärkte
haben. Wir wollen zeigen, dass auch noch der Apfel mit Delle oder das in Kürze ablaufende
Mindesthaltbarkeitsdatum kein Kriterium für den Abfall sind. Als gemeinnütziger Verein zur
Lebensmittelrettung  und  gegen  Ressourcenverschwendung  stellen  wir  uns  gegen  die
Entwicklungen unserer heutigen Konsumgesellschaft und wollen das Bewusstsein für einen
bewussten  und  nachhaltigen  Umgang  mit  unseren  Nahrungs-  und  Lebensmitteln
schaffen. 

Wir verstehen uns nicht als Alternative zum Supermarkt!
Natürlich ist es ein schöner Nebeneffekt, durch den vergleichsweise geringen Monatsbeitrag
angesichts der möglichen Abholung von mindestens zwei Mal pro Tag an sechs Tagen die
Woche den eigenen Geldbeutel zu schonen, und darüber freuen wir uns alle. Das bedeutet
jedoch auch, dass es keine Auslage wie im Supermarkt gibt und man manchmal schon etwas
genauer hinschauen oder tiefer in die Kiste greifen muss. Eigeninitiative ist gefragt.
Wer diesen Gedanken mitträgt und beherzigt, wird unserer Meinung nach sicher viel Freude
an und mit der Lebensmittelrettung haben.

Was ist sonst noch wichtig zu wissen?

1) Verwertung aller Lebensmittel

Seit über zwei Jahren wird im Turnerweg 1 in Unterhaching an sechs Tagen die Woche die
Möglichkeit geboten,  nicht mehr verkäufliche Lebensmittel abzuholen und zu verwerten.
Egal ob auf dem eigenen Teller oder als Futter für Haustiere, uns ist es besonders wichtig,
alles zu verwerten, den nicht mehr verwertbaren Teil zu kompostieren und den Müll zu
trennen.
In  der  Hütte  befindet  sich  ein  Behälter  für  jeglichen  Plastikmüll  sowie  Eimer,  in  die
schimmelige  und/oder  faulige  Sachen  direkt aussortiert werden können.  Ein  wichtiger
Aspekt  ist  hierbei,  dass  unsere  fleißigen  Sortierfeen  Karen  und  Maria  hierbei  täglich
freiwillig zur Stelle sind, um die „Schmutzarbeit“ zu erledigen. Die beiden sind die guten
Seelen der Hütte und wir legen großen Wert darauf, dass beide so gut wie möglich in ihrer
Arbeit  unterstützt  werden,  sowie  auch  ihnen  nicht  noch  mehr  Arbeit  bereitet  wird.
Beispielsweise  erleben  wir  es  häufig,  dass  sich  Personen  aus  einem  Netz  die  noch
einwandfreien Orangen, Zitronen usw. nehmen und dafür die schimmeligen liegen lassen.
Bitte helft in dieser Gemeinschaft mit, so etwas zu vermeiden! Nehmt das ganze Netz mit
und entsorgt die eine schimmelige Zitrone in Eurem Hausmüll. Nur so funktioniert ein gutes
Miteinander.
Wir freuen uns auch immer über freiwillige Helfer,  die beim Sortieren vor Ort mit
anpacken.



2) Der maßvolle Umgang mit den Lebensmitteln und die Rücksichtnahme auf Andere

Bitte  seid  in  Eurer  Abholung  fair und  ladet  nicht  kistenweise  Sachen  ein,  die  Ihr
mengenmäßig gar nicht verwerten könnt, über die sich aber ein Anderer noch sehr gefreut
hätte.  Manchmal gibt es unzählige Paletten,  und wir sind froh um jeden, der soviel  wie
möglich mitnimmt. An anderen Tagen dann gibt es wieder weniger, und hier erwarten wir
einen  maßvollen  Umgang  mit  den  Lebensmitteln  und  Rücksichtnahme  auf  andere
Personen. Nehmt nur soviel mit, wie Ihr sicher daheim auch verwerten könnt. Es ist nicht
Sinn der Sache, dass die mitgenommenen Nahrungsmittel dann bei Euch daheim schlecht
werden. Gerne dürft ihr täglich vorbeischauen und das abholen, was Ihr für Euren eigenen
Verbrauch nutzt. Zusätzlich zur Satzung erfolgt auch hier noch einmal der Hinweis, dass der
Verzehr aller Lebensmittel ausschließlich auf eigenes Risiko erfolgt.
Es  ist  aus  diesem  Grund  auch  nicht  gestattet,  Lebensmittel  an  nicht  registrierte
Personen abzugeben.

3) Kein Reservierungs- und Lieferservice

            Sobald über die interne Chatgruppe die Nachricht kommt, dass Lebensmittel zur Abholung
     bereitstehen,  könnt  Ihr  Euch im Rahmen der  angegebenen Abholungszeit  auf  den  Weg  

machen.
        Natürlich kann man nie sagen, wie viele Abholer die gleiche Idee haben und wie viel am 

Ende noch übrig sein wird. An manchen Tagen sind es mal weniger Kisten (in welchen sich 
trotzdem  noch  viele  tolle  Sachen  finden  lassen),  an  anderen  werden  wir  der  
Lebensmittelmassen kaum Herr. Jede Abholung ist also stets mit einer kleinen Portion Glück
versehen und erfolgt nach eigenem Ermessen Eurerseits. 
Wir legen keine Lebensmittel für Euch zurück und reservieren auch nichts.
Private Nachrichten wie „Ich kann erst morgen kommen und ich weiß, dass Ihr das nicht  
macht, aber könnt Ihr mir nicht trotzdem drei Äpfel zur Seite legen?“ oder sogar komplette 
Einkaufswunschzettel mit der damit verbundenen  Bitte,  einen  zur  Abholung  parat  
stehenden,  gefüllten Korb bereitzustellen,  werden von uns  konsequent abgelehnt oder  
sogar ignoriert.  Wir sind kein Reservierungs- und Lieferservice.  Wir  sind alle  voll  
berufstätig und üben unsere Vereinsfunktionen in unserer Freizeit für Euch aus. Somit haben
wir keine Kapazitäten, auf „Bestellwünsche“ einzugehen, noch ist das der Sinn der ganzen 
Sache. Wenn Ihr einen Reservierungs- und Lieferservice in Anspruch nehmen wollt,  
dann wendet Euch hierfür bitte an den Supermarkt Eures Vertrauens und zahlt dafür 
auch das entsprechende Entgelt. 

 
4) Tierschutzkorb

In der Hütte befindet sich ein Tierschutzkorb, da wir seit Langem diverse Organisationen
mit gesammeltem Tierbedarf, Decken, Medikamenten, Handtüchern usw. versorgen. Gerne
darf dort immer etwas hineingelegt werden.
Eine  Herausnahme  von  Sachen  ist  ausschließlich  nach  Rücksprache  mit  dem  1.
Vorstand Frau Sabine Spieler gestattet.
Sollte sich also unerlaubterweise am Futter usw. eigenmächtig bedient werden, wird das
umgehend mit Hausverbot und Ausschluss aus dem Verein geahndet.



5) Freiwillige soziale Spende

Bis  zum  31.03.2021  wurden  die  Lebensmittel  gegen  eine  freiwillige  Spende  an  die
abholenden Personen herausgegeben. Zwar haben wir nun einen kleinen Mitgliedsbeitrag,
lassen aber au vielfachen Wunsch die Spendenbox an der Tür hängen, um weiterhin auch
außerhalb unseres Vereins tolle Projekte unterstützen zu können. Wir freuen uns daher
über jeden Cent,  der  weiterhin seinen Weg in die  Box findet  und nehmen  gerne auch
Vorschläge für die Verwendung der gesammelten Spenden an.

6) Tauschbox

Da wir nicht nur Lebensmittel retten, sondern uns auch auch dafür einsetzen, dass Dinge
eine neue Verwendung bzw. ein neues Heim finden, wurde in der Hütte eine Tauschbox
eingerichtet. Diese Tauschbox ist bewusst für das  Tauschen gedacht und nicht nur für das
Hineinlegen ungeliebter Dinge. Legt bitte nur hinein, was Ihr selbst noch benutzen würdet
– kaputte,  dreckige,  nicht  mehr funktionstüchtige Sachen gehören auf  den Sonder-  bzw.
Sperrmüll!

7) Parkplätze

Das  Parken  vorm  Haus  ist  aus  Rücksicht  auf  die  Anwohner  ausschließlich  in  den
gekennzeichneten Flächen unter Verwendung einer Parkscheibe gestattet. 


